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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
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MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994
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All-on-4TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!
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STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Feld-Vorführung
Rohrverteiler

Beginn 14:00 Uhr

Engelmayer Landtechnik
Landstrasse 1a
87452 Kimratshofen

Dienstag 06. & 20.08. 24

Ort:

Bei unsicheremWetter
bitte anrufen!

Tel.: 08373/92115-78
BHE Agrotec GmbH, Landstr. 1A, 87452 Altusried

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de Mehr Infos unter www.alpin-med-oberstdorf.de

Unser Therapieangebot im
Alpin Med Oberstdorf

Von Montag bis Freitag motivierendes Training
in Kleingruppen!

Kombinieren Sie verschiedene Kurse zu Ihrem
persönlichen Gesundheitstraining!

· Physio Training (Geräte)
· KGG Training
· Langhantel Workout
· Reha Sport
· Blackroll & Faszientraining

· T-RENA

· Bauch & Rücken Training

· Pilates

· Wirbelsäule & Entspannung

· Kostenloses Probetraining

NEU!

GERNE BERATE ICH SIE HIERZU!

SEIT MAI 2024 
erscheinen Ihre Stellenanzeigen  
zusätzlich auch in unserem Online-Portal „Jobs-im Allgäu“.

Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail:  sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

Sabine  
Barnsteiner

  08323  802-124 
    sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de  

IHRE ANZEIGEN
BERATERIN:



OBERSTDORFER | 3

EDITORIAL

INHALT

04 AUS DER GEMEINDE
Tourismus Oberstdorf
Veranstaltungen
Oberstdorfer Dorffest
Nachhaltige Energiezukunft
Hilfe zur Selbsthilfe
Gebührenanpassungen
Wald- und Forstwirtschaft

10 WIRTSCHAFT
Yoga am See

11 SCHULE UND SOZIALES
Tag der offenen Tür in der Grundschule

12 KIRCHE UND KULTUR
Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf
Kunsthaus Villa Jauss
Evangelische Kirchengemeinde
Oberstdorfer Musiksommer
Galerie Oberstdorf

14 VEREINE
GTEV Breitachtaler Tiefenbach e.V.
Waldfest in Tiefenbach 
Tour de Allgäu
Musikkapelle Oberstdorf
OfF – Mehr Nachhaltigkeit 
Wechsel beim Ski-Klub Stillachtal
Ergebnis Fiderepasslauf

18 VERSCHIEDENES
OBERSTDORF BIBLIOTHEK
Sitzungstermine
Rathaustelegramm
Bürgersprechstunde
Spaziergänge für Frauen 

LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

endlich Sommerferien – immerhin für alle Kinder und 
Jugendlichen. Und auch für unsere Gäste, die uns 
hoffentlich zahlreich besuchen, sind jetzt Urlaub, 
Freizeit und Erholung angesagt.
Alle, die in der Vermietung, im Gastgewerbe, im 
Einzelhandel, im Handwerk und im vielseitigen 
Freizeitangebot tätig sind, haben jetzt alle Hände voll 
zu tun. Und das ist ja auch gut so.

Haben Sie im Juni und Juli mitgemacht beim drei-
wöchigen Stadtradeln?

Eine tolle Aktion und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben eine großartige
Leistung erbracht. Zahlen und Fakten zum Stadtradeln lesen Sie auf Seite 8.
Ich danke herzlich allen aktiven Radlerinnen und Radlern für ihr Engagement 
für unser Klima.

Auf dem Weg in eine nachhaltige Energie-Zukunft zum Schutz unseres Klimas 
ist auch die Gemeinde. Inzwischen sind auf vielen Dächern PV-Anlagen 
 installiert und weitere werden folgen. Weitere Informationen dazu finden Sie  
auf Seite 6 und 7.

Sommer – Sonne – Dorffest: Am 10. August wird in Oberstdorfs guter Stube, 
im Kurpark und im Pfarrgarten, wieder gefeiert.
Herzlichen Dank an alle Vereine und Tourismus Oberstdorf für die Organisation,
für die Versorgung und Unterhaltung der Besucherinnen und Besucher.
Unser Dorffest ist eine wunderbare Gelegenheit, zusammenzukommen,  
zu feiern und Gemeinschaft zu erleben. Sie sind doch auch dabei?

Allen, die jetzt im August ihren Urlaub mit der Familie genießen können, 
wünsche ich schöne Ferien.  Alle Daheimgebliebenen dürfen sich hoffentlich 
auch auf die eine oder andere Auszeit freuen.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Die BayernCloud –  
Schnittstelle für Oberstdorfer Anbieter
Die BayernCloud Tourismus sammelt und teilt wichtige 
Informationen für den Tourismus. Diese Plattform hilft 
Anbietern von touristischen Dienstleistungen zusammenzu-
arbeiten. Das Hauptziel ist es, Besuchern ein tolles Reiseer-
lebnis zu bieten. Durch die zentrale Sammlung von Daten 
wird die Arbeit der Anbieter einfacher und das Reiseerlebnis 
für Gäste besser. Die BayernCloud wird von der BayTM, der 
offiziellen Tourismusorganisation Bayerns, betrieben. Die 
BayTM wird vom Bayerischen Staatsministerium unter-
stützt.
Die BayernCloud hilft, touristische Betriebe bekannter zu 
machen und neue Kunden zu gewinnen. Anbieter sollten 
ihre Werbetexte in Tramino für die BayernCloud anpassen. 
Alle Daten in der BayernCloud müssen frei verfügbar und 
urheberrechtlich unproblematisch sein. Eine KI hat bereits 
vorhandene Texte in Tramino neu geschrieben, die Sie nach 
Bedarf ändern können. Fotos für die BayernCloud müssen 
lizenzfrei und urheberrechtlich sicher sein. Sie können die 
Freigabe für jedes Bild in Tramino erteilen. Tourismus 
Oberstdorf übermittelt nur Bilder, die ausdrücklich vom 
jeweiligen Anbieter freigegeben wurden.

Was ist zu tun?
•  Rufen Sie in Tramino „NETZWERK“ – „VERTRIEBSKANÄLE“ 

– in der Übersicht den Kanal „BayernCloud Tourismus“ auf

•  Lesen Sie die AGB & aktivieren Sie die Schnittstelle  
(oben rechts)

•  Überarbeiten/Überschreiben/Korrigieren Sie die von der KI 
für Ihr Angebot erzeugten Texte

•  Aktivieren Sie wahlweise bis drei lizenzfreie Fotos  
und ggf. das Logo Ihres Angebots

•  Wählen Sie die gewünschte Lizenzierung  
(CC/CC BY/CC BY-SA)

•  Bestätigen Sie den Nutzungsvertrag und speichern Sie 
(oben rechts).

Sie haben keinen Traminozugang?  
Bitte wenden Sie sich an Tourismus Oberstdorf, Partnerma-
nagement, Zoe Finger & Thomas Klein, Tel. 08322 700-1100, 
E-Mail: klein@oberstdorf.de.

Neue Filme für Oberstdorf
In den vergangenen Wochen und Monaten wurden erneut 
zahlreiche neue Werbefilme veröffentlicht, die Lust auf 
Urlaub in Oberstdorf machen sollen und auch immer wieder 
einen Blick hinter die Kulissen ermöglichen. Von neuen 
„Oberstdorf Gesichtern“, die spannende Einblicke in das 
Leben der Einheimischen geben, über beeindruckende 
Landschaftsaufnahmen, finden Sie eine breite Auswahl 
aktueller Filme unter www.youtube.com/OberstdorfTV. Ganz 
neu und besonders sind die jüngsten Filmprojekte: „Im 
Einklang mit den Elementen“ und „Es khut nammas Güets!“ 
– ein Porträt der Oberstdorfer Jodlergruppe. Gern können Sie 
die Filme über den jeweiligen YouTube Einbettungslink auf 
Ihren Online-Kanälen einbauen. Alternativ stellt Tourismus 
Oberstdorf die Videos als MP4-Dateien zur Verfügung.

Sanfte Schritte zur Vitalität
Bereits seit 1964 ist Oberstdorf anerkannter Kneippkurort und 
bietet ein vielfältiges Angebot aus kleinen Wellness-Oasen 
und magischen Orten inmitten unberührter Natur. Nutzen Sie 
das vielfältige Angebot der Kneippanlagen im Ort.
Schritt 1:  Vor der Kneippanwendung sollten die Füße, Beine 

und Arme warm sein
Schritt 2: Schuhe aus und Hose hoch
Schritt 3: Ab ins kühle Nass – bewegen Sie sich bewusst
Schritt 4:  Langsames, bewusstes Heben des Beins, bis das 

Knie fast Hüfthöhe erreicht
Schritt 5:  Vorsichtiges Absetzen des Fußes, dann folgt der 

andere Fuß
Fahren Sie mit der Bewegung fort, bis der Kältereiz eintritt. 
Kneippanwendungen fördern die Durchblutung, stärken die 
Muskulatur, beleben den Körper und fördern die Achtsamkeit 
sowie das Bewusstsein für die Natur.

Hier finden Sie Wassertretanlagen und Armbäder
•  Wassertretanlagen mit Armbad: im FuggerAktivPark 

(Fuggerpark), in den Öschwiesen (südlicher Ortsrand), in 
der Badeanstalt Moorbad Oberstdorf, am Mühlacker

•  Nur Armbad: Am Wanderweg Oberstdorf-Schöllang 
(östlich von Rubi), auf dem Weg vom Renksteg zum 
Freibergsee

Allgemeine Informationen zum Thema Kneipp unter 
www.oberstdorf.de/kneipp.

RENTENSPRECHTAGE NATIONAL

Am 15. Oktober und 3. Dezember finden im Bürgerbüro des 
Marktes Oberstdorf, Bahnhofplatz 3, 1. OG (Rentenbüro) 
Rentensprechtage der Deutsche Rentenversicherung 
Schwaben statt. Versicherte der gesetzlichen Rentenversi-
cherung haben hier die Gelegenheit, ihre Rentenversiche-

rungsunterlagen überprüfen und sich in allen Fragen 
kostenlos beraten zu lassen. 

Termine können über das Bürgerbüro, Tel. 08322 700-7413, 
vereinbart werden.
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VERANSTALTUNGEN

Standkonzert Musikkapelle Schöllang
•  8. August und 22. August, 19.30 Uhr, Kurpark/Pavillon 

Schöllang, bei schlechter Witterung im Schelchwangsaal.
•  15. August, 19.30 Uhr, Kurpark Reichenbach, Ausweich-

termin bei schlechter Witterung 21. August.
•  29. August, 19.30 Uhr, Rubi am Dorfplatz, Ausweichtermin 

bei schlechter Witterung 4. September.

Oberstdorfer Dorffest
Am zweiten Samstag im August verwandeln sich der Kurpark 
und der Pfarrgarten dank der Hilfe der Oberstdorfer Vereine 
in einen bunten Festplatz mit Live-Musik, Tanz, Spiel, Essen 
und Trinken. Kleine Besucher können sich beim Entenangeln, 
Laser-Biathlon, Tischtennis und einer Hüpfburg vergnügen. 
Deftige Fleischgerichte, vegetarische Alternativen und 
leckere Süßigkeiten stehen zur Wahl. Auch für eine Vielzahl 
an Getränken ist natürlich gesorgt. 
Das Dorffest beginnt traditionell mit dem Anschießen  
der Böllerschützen der königlichen priv. Schützengesell-
schaft Oberstdorf und dem Fassbieranstich mit Bürger-
meister Klaus King.  
Das Dorffest findet bei jedem Wetter statt.
10. August, Beginn 10.30 Uhr

Oberstdorfer Weinfest 2024
Zu Vino sag ich nie no
15. bis 18. August, Oberstdorf Haus | Kurpark

Dorfabend in Schöllang
Mit der Musikkapelle, Schuhplattlern, Alphörnern  
und einer Volksmusikgruppe. 
16. August und 6. September, 19.30 Uhr,  
Schöllang, Schelchwangsaal

Peter Orloff & die Schwarzmeerkosaken
Von Kiew nach St. Petersburg – Peter Orloff &  
die Schwarzmeerkosaken kommen.
21. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

1. Oberstdorfer Lachnacht
Es erwartet Sie ein fantastischer Mix aus Kabarett und 
Comedy. Mit Roger Stein (Moderation), Jonas Greiner, Vera 
Deckers, Daniel Helfrich und Bumillo. Lustige Alltagsge-
schichten mit hochkarätigem und erfrischendem Humor 
überspitzte, ironische Gesellschaftskritik bis hin zu zeitlosem 
Kabarett im Hier und Jetzt. Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information, Prinzregenten-Platz 1 oder www.eventim.de 
23. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

Street Food-Festival Oberstdorf 2024
Das Schlemmererlebnis in Oberstdorf
30.08.2024 – 01.09.2024 Oberstdorf Haus | Kurpark

Oberstdorfer Kinderfest
Tourismus Oberstdorf lädt alle Kinder und Familien zum bunten 
Kindersommerfest am Oberstdorf Haus ein. Freut Euch auf ein 
abwechslungsreiches Programm mit Torwandschießen, Button 
gestalten, Kinderschminken und vielem mehr. Es erwartet Euch 
ein spannender Liveact, der für gute Stimmung sorgen wird. 
Zirkus Liberta, der kleinste und zugleich amüsanteste Zirkus der 
Welt, wird mit ca. 70 Tieren hier Station machen!  
Kosten: 3 Euro für den Kinderaktionspass, vor Ort erhältlich 
30. August, 13 bis 17 Uhr, Oberstdorf Haus, Westseite

Tenöre4you
Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem großen Publikum bereits 
aus Fernsehauftritten in ARD, RBB, WDR bekannt, laden alle 
Besucher, die Freude am Singen haben, zu einem groß-
artigen Konzert ein, mit Liedern, die jeder kennt.
31. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

CHRISTBAUMSUCHE

Um den Marktplatz gewohnt weihnachtlich präsentieren zu 
können, sucht der Markt Oberstdorf für Dezember einen 
passenden Christbaum.
Wünschenswert wäre ein immergrüner Nadelbaum (Fichte, 
Tanne) mit Astreihen, die ein durchgängiges, kegelförmiges 
Bild ergeben. Die Länge des Baums sollte zwischen 16 und 
22 Metern liegen, die Breite rund 10 bis 12 Meter. Der 
Stammdurchmesser darf maximal 48 Zentimeter betragen. 

Wenn dazu die Baumnadeln grün sind und nur vereinzelt 
abfallen, wäre ein geeignetes Exemplar gefunden.
Sie haben in Ihrem Garten/auf Ihrem Grundstück einen 
solchen Baum, der gefällt werden soll oder sogar gefällt 
werden muss?
Dann setzen Sie sich doch bitte mit den Kommunalen 
Diensten in Verbindung. Der Kontakt: Mathias Stein, E-Mail: 
mstein@kommunaledienste-oberstdorf.de, Tel. 911-168.

VERWALTUNG AM 16. AUGUST GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf mit den 
 Dienststellen Prinzregenten-Platz 1 und Bahnhofplatz 3 ist 

am Donnerstag, 15. August (Feiertag) und am Freitag, 
16. August, geschlossen.
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AUF DEM WEG IN EINE NACHHALTIGE ENERGIEZUKUNFT

Der Markt Oberstdorf und die Energieversorgung Oberstdorf 
(EVO) setzen verstärkt auf die Förderung der regenerativen 
Energieerzeugung. In den vergangenen Monaten wurden vier 
Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtkapazität von 360 
kWp in Betrieb genommen.

Standorte
Die PV-Anlagen sind an verschiedenen Standorten installiert:
-  auf der Grundschule Oberstdorf (190 kWp)
-  auf dem neuen Mehrfamilienhaus in der Rubingerstraße 

(50 kWp)
-  auf einem Gebäude der Gemeindewerke Oberstdorf  

(70 kWp)
-  auf dem Dach des Kraftwerks Warmatsgund (53 kWp)

Ein besonderes Augenmerk liegt auf den kommunalen 
Liegenschaften. Hier werden die Anlagen im Mieterstrom-
modell betrieben. Dieses Modell ermöglicht es Eigentümern 
und Mietern, den vor Ort erzeugten Strom zu attraktiven 
Konditionen zu nutzen. Dies trägt nicht nur zur Senkung der 
Energiekosten bei, sondern fördert auch die dezentrale 
Energieversorgung.

Vorteile von PV-Anlagen
1.  Kosteneffizienz und Unabhängigkeit: 

PV-Anlagen reduzieren langfristig die Energiekosten, da 
der erzeugte Strom direkt genutzt werden kann. Sie bieten 
eine gewisse Unabhängigkeit von steigenden Strom-
preisen auf dem Energiemarkt.

2.  Umweltfreundlichkeit: 
PV-Anlagen erzeugen saubere Energie ohne CO2-Emissionen, 
was zur Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks bei  trägt 
und einen positiven Einfluss auf den Klimaschutz hat.

3.  Wirtschaftliche Vorteile: 
Der Betrieb von PV-Anlagen schafft lokale Arbeitsplätze 
im Bereich Installation, Wartung und Betrieb. Förderpro-
gramme und steuerliche Vorteile erhöhen den wirtschaft-
lichen Anreiz für den Ausbau von PV-Anlagen.

4.  Nachhaltigkeit und Versorgungssicherheit: 
PV-Anlagen tragen zur nachhaltigen Energieversorgung 
bei und erhöhen die Versorgungssicherheit durch die 
Verringerung von fossilen Brennstoffen.

Jahreserzeugung
Bei einer installierten Leistung von 360 kW und einer 
durchschnittlichen jährlichen Sonneneinstrahlung in der 
Region Oberstdorf von etwa 1.000 kWh pro kW installierter 
Leistung, kann man von einer jährlichen Stromerzeugung 
von rund 360.000 kWh ausgehen. Diese Menge an 
erzeugtem Strom entspricht dem durchschnittlichen 
Jahresverbrauch von etwa 90 Vierpersonenhaushalten in 
Deutschland, wobei ein Haushalt etwa 4.000 kWh pro Jahr 
verbraucht.
Diese Zahlen verdeutlichen, dass der Ausbau der PV-Anlagen 
einen bedeutenden Beitrag zur lokalen Stromversorgung 
leistet und die Gemeinde Oberstdorf auf einem guten Weg 
ist, ihre Klimaziele zu erreichen und eine nachhaltige 
Energiezukunft zu sichern.

Geplante Anlagen
Sowohl das Oberstdorf Haus als auch die Neue Therme 
Oberstdorf werden künftig über eine Photovoltaikanlage mit 
Strom versorgt. Die Planung ist abgeschlossen, die Umset-
zung soll im Herbst 2024 erfolgen. Die energetische Sanie-
rung wird auf Basis eines Energie-Audits schrittweise 
umgesetzt.
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NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus. Immer montags ab 14 Uhr 
treffen sich hier Junggebliebene zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag. Sie sind herzlich willkommen!

Vorschau:
Am Montag, 12. August, nimmt sich Erster Bürgermeister 
Klaus King Zeit für das Treffen im Café im Oberstdorf Haus. 
Ab 14 Uhr können Sie mit ihm ins Gespräch kommen.

Am Montag, 2. September, informiert Sie Frau Birke  
von der Johanniter-Tagespflege in Fischen zum Angebot  
der Tagespflege.

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats und des 
Marktes Oberstdorf.

Gemeinsames Singen
Im Juni besuchten – mit großer Vorfreude und auch etwas 
Aufregung – einige Kinder des Kindergartens St. Martin den 
Senioren-Treff im Café des Oberstdorf Hauses. Zur Vorberei-
tung übten die Kinder einige Lieder mit Bewegungen ein, um 
diese gemeinsam mit den Senioren zu singen. Im Anschluss 
gabs Getränke und Gummibärchen. Dafür herzlichen Dank. 
Kinder und Betreuerinnen würden sich über ein Wiedersehen 
im Kindergarten freuen.

Auf dem 10.000 Quadratmeter großen Dach des Eissportzen-
trums kann keine PV-Anlage installiert werden. Grund ist die 
höchste zulässige Dachlast von 300 kg pro Quadratmeter. 
Bei starkem Schneefall musste in den vergangenen Jahren 
häufiger das Dach abgeschaufelt werden, um die Sicherheit 
zu gewährleisten. Eine PV-Anlage würde das Gewicht auf 
dem Dach weiter erhöhen, die zulässige Dachlast wäre noch 
schneller erreicht und die Halle müsste gesperrt werden.
Derzeit wird an einem Konzept gearbeitet, um alternative 
Flächen für PV-Anlagen zu finden und so auch hier einen 
Beitrag zur Energiewende zu leisten.

Ladeinfrastruktur
Die Energieversorgung Oberstdorf betreibt derzeit zehn 
öffentliche Ladesäulen mit insgesamt 19 Ladepunkten. Der 
weitere Ausbau der Ladeinfrastruktur erfolgt bedarfsorien-
tiert, so wurden bei der Neugestaltung der Parkplätze bereits 
Leerrohrsysteme zur Erweiterung der Ladeinfrastruktur 
vorgesehen.

Erneuerbare und nachhaltige Stromversorgung
Auch die Wasserversorgung Oberstdorf hat sich voll und 
ganz der nachhaltigen Zukunft verschrieben. Bereits vor 
einigen Jahren wurde komplett auf 100 % Ökostrom 
umgestellt. Nun sind mehrere Hochbehälter mit Photovolta-
ikanlagen (PV-Anlagen) ausgestattet worden.
Diese PV-Anlagen nutzen die Sonnenenergie, um den 
benötigten Strom vor Ort zu erzeugen. Tagsüber wird das 

Wasser mit dem selbst erzeugten PV-Strom gefördert und 
ins Versorgungsnetz eingespeist. Dadurch reduziert sich der 
Strombezug um beeindruckende 45.000 kWh pro Jahr.
„Durch die Installation der Photovoltaikanlagen tragen wir 
nicht nur zur Reduzierung der Betriebskosten bei, sondern 
leisten auch einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz“, 
erklärt Markus Schelldorf, Geschäftsführer der Wasserver-
sorgung Oberstdorf GmbH. „Unsere Entscheidung, auf 
erneuerbare Energien zu setzen, unterstreicht unser Engage-
ment für eine nachhaltige Zukunft.“

Diese Maßnahmen erhöhen nicht nur die Umweltfreundlich-
keit, sondern auch die Versorgungssicherheit, indem die 
Abhängigkeit von externen Stromquellen verringert wird. Die 
Wasserversorgung Oberstdorf zeigt, wie lokale Unternehmen 
durch den Einsatz erneuerbarer Energien zur Energiewende 
beitragen können.
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STADTRADELN – RADELN FÜR EIN GUTES KLIMA

Der Markt Oberstdorf ist erfolgreich in die Aktion STADT-
RADELN gestartet. Insgesamt 87 Radler und Radlerinnen 
haben sich zu kleinen und großen Teams zusammenge-
schlossen und bis zum Ende des Aktionszeitraums knapp 
21.500 km erradelt (genaues Ergebnis steht noch aus). Bei 
insgesamt 1.525 Fahrten, die sie durch ihr Fahrrad ersetzt 
und aufs Auto verzichtet haben, konnten so vier Tonnen CO2 
vermieden werden. Das entspricht stolzen 30.000 km mit 
dem Pkw oder dem Heizbedarf eines Einfamilienhauses mit 
einer Wärmepumpe für vier Jahre.
Mit dieser tollen Leistung erradelten die Teilnehmenden 
zehn Baumsetzlinge für das durch die Raiffeisenbank 
Kempten geförderte Bergwaldprojekt.

Die Aktion fand bei den Oberstdorfern großen Anklang, sie 
ließ eine Gruppendynamik untereinander entstehen und 
weckte den Wettkampfgeist. Ob im Familienzusammen-
schluss, als Ortsteilgemeinschaft, im Freundeskreis, im 
Verein oder im großen Kollegiumverbund bunt gemischter 
Berufszweige, alle hatten Spaß an der Aktion und traten 

fleißig in die Pedale. Daran konnte auch das unbeständige 
Wetter nichts ändern – der Wille des Kilometersammelns 
war stärker. Spitzenreiter ist nach dem Stand zum Ende des 
Aktionszeitraums das Team „Schöne Beine“ vom Klinikum 
Oberstdorf mit 5.352 km, gefolgt vom „Team Rathaus“ mit 
3.718 km und den „Gemeindewerken Oberstdorf“ mit 3.588 
km (Endergebnisse stehen noch aus).

HILFE ZUR SELBSTHILFE

Für die Zukunft ist prognostiziert, dass häufiger Wetterlagen 
mit starken Gewittern und heftigen Niederschlägen in kurzer 
Zeit auftreten werden. Bitte sorgen Sie im Rahmen Ihrer 
Möglichkeiten für ein solches Geschehen vor.
Denken Sie bitte daran, dass die Einsatzkräfte an den 
Schadensort gelangen können – zugeparkte Straßen und 
Einfahrten, zugewachsene Straßen und Wege sind für die 
großen Einsatzfahrzeuge ein massives Hindernis und 
verzögern die Hilfeleistung.
Denken Sie bitte an vorbeugende Maßnahmen. Auf der 
Homepage https://www.markt-oberstdorf.de sind unter dem 
Button zivile Sicherheitsvorsorge viele Vorschläge für Hilfe 
zur Selbsthilfe aufgelistet (Stromausfall, Hochwasser, Feuer).
Auch direkt beim Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe erhalten Sie Informationen zur Vorsorge, 
der Link: https://www.bbk.bund.de.
Bitte helfen Sie aktiv mit. Ein Beispiel: Wenn Sie sehen, dass 
vor Ihrem Haus ein Gully zugeschwemmt ist, machen Sie ihn 
frei, bevor das aufstauende Wasser in Ihren Keller läuft. Mit 
kleinstem Aufwand – mit Besen oder Schaufel – können Sie 
sich hier selbst helfen.
Die Einsatzkräfte kommen Ihnen zu Hilfe – bei einem 
Schadensereignis werden Feuerwehr und Rettungskräfte 
jedoch zu vielen Einsätzen gerufen. Mit guter Vorbereitung 
sind Sie in der Lage, die Zeit zu überbrücken, bis professio-
nelle Unterstützung eintrifft.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, sie dient Ihrer eigenen 
Sicherheit und dem Schutz Ihres Eigentums.
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NEUE SATZUNGEN UND GEBÜHRENSATZUNGEN

Bereits 2020 entschied der Marktgemeinderat, die Benut-
zungsgebühren seiner kostenrechnenden öffentlichen 
Einrichtungen jährlich einer Überprüfung zu unterziehen 
und gegebenenfalls anzupassen. Diese Regelung verhindert 
einen starken Anstieg der Gebühren. 

Nutzung von öffentlichem Verkehrsgrund
Am 12. Juni sind die neue Sondernutzungssatzung und die 
Sondernutzungsgebührensatzung in Kraft getreten. Eine 
Sondernutzung ist die Benutzung öffentlicher Straßen und 
Plätze über den Gemeingebrauch hinaus. Beispielsweise 
stellt ein Überwuchs in eine öffentliche Straße hinein eine 
unerlaubte Sondernutzung dar.
Für Geschäftsinhaber und Baufirmen wichtig: die Nutzung 
von öffentlichem Grund für bestimmte Zwecke ist genehmi-
gungspflichtig. Das betrifft zum Beispiel das Aufstellen von 
Tischen und Stühlen, Werbeständern, Gerüsten, Baukränen 
und das Lagern von Baumaterial. Bitte denken Sie daran, vor 
der Nutzung einen Antrag auf Sondernutzung beim Bauamt 
zu stellen, um Geldbußen zu vermeiden.
Aus aktuellem Anlass werden alle Inhaber einer Sondernut-
zung darauf hingewiesen, die Auflagen einzuhalten und 

darauf zu achten, dass Rettungskräfte und Feuerwehr durch 
die Sondernutzung nicht behindert werden. 
Zudem ist eine Erweiterung oder Änderung der Sondernut-
zung vorher beim Markt Oberstdorf zu beantragen und erst 
nach Erhalt eines Sondernutzungsbescheides zulässig. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung, Kontakt: 
r.besler@markt-oberstdorf.de, Tel. 08322 700-7516.

Neue Gebührensatzungen hat der Marktgemeinderat auch 
beschlossen für 
•  die Kindertagesstätten 
•  die Oberstdorf Bibliothek 
•  die Kommunale Musikschule 
Diese Satzungen treten am 1. September in Kraft. 

Auch die Gebührensatzung für die Haltung von Hunden 
wurde überarbeitet. Diese tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.  

Die neuen Satzungen finden Sie auf der Homepage des 
Marktes Oberstdorf unter https://www.markt-oberstdorf.de/
satzungen. Bitte beachten Sie, dass bis zum Inkrafttreten der 
neuen Versionen auch die derzeit noch aktuellen Fassungen 
eingestellt sind.

STRASSENBELEUCHTUNG

Der Markt Oberstdorf betreibt im Gemeindegebiet inkl. aller 
Ortsteile 2.000 Lichtpunkte. Davon sind 1.165 Lichtpunkte 
noch mit veralteten Lampenaufsätzen und NAV-Leuchtmit-
teln vorhanden. 493 Lichtpunkte mit älteren Leuchtenauf-
sätzen sind mit LED-Leuchtmittel nachgerüstet. Lampenauf-
sätze, die älter als 20 Jahre sind, gelten als technisch veraltet 
und müssen ausgetauscht werden. 342 Lichtpunkte sind mit 
modernen, steuerbaren LED-Lampenaufsätzen ausgestattet. 
Bereits im Haushalt 2024 sind für die Modernisierung der 
Straßenbeleuchtung insgesamt 500.000 Euro eingestellt. 
Vorgesehen sind zunächst folgende Einzelmaßnahmen:

Erweiterungen: 
•  Am Burgbichl 
•  Parkplatzbeleuchtung P1 Süd und P1 Nord 
•  Mühlenweg 
•  Ludwigstraße bis Oststraße

Modernisierung: 
•  Erneuerung Schaltstellen Zweistapfenweg  

(Austausch Peitschen)

Neue LED-Straßenbeleuchtung im Rahmen von Baumaßnahmen: 
•  Roßbichlstraße und Am Faltenbach 
•  Freibergstraße und Freiherr-von-Brutscher-Straße,

•  Rubinger Straße 
•  KrOA4 (Kreisel Ortseingang – 

Bahnunterführung-Karweidach) 
•  Sachsenweg
•  Meyersoygasse
•  Sonthofener Straße (Gehwegübergänge)

Austausch alter Lampenaufsätze gegen  
LED-Lampenaufsätze: 
•  Sonthofener Straße 
•  Walserstraße und Parkplatz P2.

Im Jahr 2024/2025 sollen Fördermittel für die zukünftig 
quartiersweise Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
 beantragt werden. Die Umsetzung soll in den kommenden 
drei bis fünf Jahren erfolgen.

Veraltete NAV-Leuchtmittel (gelbe Lichtfarbe) verbrauchen 
zwischen 70 und 110 Watt, während moderne LED-Leucht-
mittel (warmweiße Lichtfarbe) in der Regel maximal 
30 Watt verbrauchen, bei Leistungsreduzierung in der Nacht 
kann die Leistungsaufnahme auf 15 Watt reduziert und 
somit bis zu 85 % Energieeinsparung gegenüber NAV-
Leuchtmitteln ermöglicht werden.
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SUCHE NACH NAMEN

Liebe Oberstdorferinnen und Oberstdorfer,
zum Titelbild der Juli-Ausgabe hat es einige Rückmeldungen 
gegeben. Vor allem die Frage, ob die Feuerwehrmänner alle 
benannt werden können.
Dazu bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.
Wenn Sie sich selbst oder einige Kameraden von 1974 
erkennen, dann melden Sie sich doch bitte bei uns.

Kontakt: Tel. 08322 700-7105 oder E-Mail: 
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de
Benennen können Sie die Personen am einfachsten über die 
Reihen (1 bis 4, von vorn nach hinten) und die Zahl von links 
ausgehend.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf 1974 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WALD UND FORSTWIRTSCHAFT IN OBERSTDORF

Rund 9.600 Hektar Wald gibt es in Oberstdorf, das 
entspricht 40 Prozent der Gemeindefläche. 80 Prozent davon 
dienen als Schutz vor Lawinen, Hangrutschen und 
Murgängen oder als Hochwasser- bzw. Trinkwasserschutz.
Mit den Folgen des Klimawandels, Zunahme von Starkregen 
einerseits und Trockenperioden andererseits, werden die 
Belastungen für uns und die Anforderungen an den Wald 
deutlich steigen. Hinzu kommen Stürme, Luftschadstoffe, 
Borkenkäfer, neue Schädlinge und Wildverbiss, die dem Wald 
zusetzen werden.
Es liegt also im ureigensten Interesse aller, den Wald so zu 
entwickeln, dass er diesen Belastungen widerstehen kann – 
er also klimaresistent wird. Dafür ist ein Waldumbau 
erforderlich, weg von Fichten dominierten Beständen hin 

zum gesunden Bergmischwald aus Fichten, Tannen, Buchen 
und Berg-Ahorn.
Noch hat dieser gesunde Wald hier in Oberstdorf wenig 
Chancen. Das Haupthindernis ist der Verbiss durch Schalen-
wild, mit dem Ergebnis, dass es kaum ein- bis zwei-Meter 
hohe Tannen in Oberstdorf gibt.
Gebraucht wird daher eine waldorientierte Jagd, die den 
Wildbestand so bewirtschaftet, dass sich die Naturverjün-
gung für einen Bergmischwald weitgehend ungestört 
entwickeln kann.

Der Marktgemeinderat hat daher die Verwaltung beauftragt, 
Möglichkeiten für eine waldorientierte Jagd aufzuzeigen und 
zu einer Entscheidungsfindung vorzulegen.

YOGA AM SEE

Yoga am Morgen
Immer mittwochs, 8.30 bis 10 Uhr
bei trockenem, warmem Wetter
Kosten 16 Euro (14 Euro Yoga, 2 Euro Bad-Nutzung)
Bitte eigene Matte mitbringen
Einlass ab ca. 8 Uhr nur für die Yoga-Teilnahme
(Yogamatte ist Eintrittskarte ins Naturbad Freibergsee)

Yoga zum Sonnenuntergang
Immer freitags, 18 bis 19.30 Uhr
Kosten 16 Euro (14 Euro Yoga, 2 Euro Bad-Nutzung)
Bitte eigene Matte mitbringen
Einlass im Naturbad Freibergsee ab 17.40 Uhr nur für die 
Yoga-Teilnahme

Yoganda - Yoga für Dich, Martina Waibel
Informationen unter https://www.yoganda.de/yoga-oberstdorf/yoga-see.html

WIRTSCHAFT
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KNAXIADE 2024 IM KINDERGARTEN ST. MICHAEL
Bewegung macht Spaß!

Ganz nach dem olympischen Motto „Dabei sein ist alles!“ 
hat jedes Kind durch seine KNAXIADE-Teilnahme gewonnen, 
ohne Leistungsdruck, aber mit viel Abwechslung. Alle Kinder 
gingen als Gewinner nach Hause. Urkunden und Medaillen 
überreichte Katharina Schmid, eine echte Olympia-Teilneh-
merin, die selbst als Kind im Kindergarten St. Michael war. 

Das Kindergarten-Team sagt herzlichen Dank für den Besuch.  
Alle freuen sich schon auf die KNAXIADE 2025.

GRUNDSCHULE FEIERT TAG DER OFFENEN TÜR

Rund sieben Monate nach dem Wieder-Einzug in die 
generalsanierte Grundschule luden Gemeinde, Schulfamilie 
und Hort zum Tag der offenen Tür ein. 
Am 5. Juli hatten alle Interessierten Gelegenheit, sich selbst 
ein Bild des auf neuesten Stand gebrachten Schulhauses zu 
machen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit fröhlichem Gesang untermalten die Schulkinder, instrumental 
unterstützt durch die Lehrkräfte, wunderbar den Festakt.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgermeister Klaus King (Mitte) übergab an die Rektorin Anita Sutor 
(links) und die Hortleiterin Reni Pietsch (rechts) ein Bild von Oberstdorf 
fürs neue Schulhaus.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Den kirchliche Segen spendeten Pfarrer Markus Wiesinger (links)  
und Pfarrer Wolfgang Schnabel (Mitte) der Schule und  
der Schulfamilie.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Schwäbischer Mathematikwettbewerb
Mehrere Teams der Grundschule Oberstdorf nahmen am 
schwäbischen Mathematikwettbewerb teil. In Dreierteams 
traten die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen an, 
um knifflige Aufgaben gemeinsam zu bearbeiten. Eine 
schulinterne Jury bewertete die Schülerarbeiten samt 
abschließender Präsentation und ein Schulsieger-Team stand 
fest: Anton, Finn und Petar aus der Klasse 3b.
In der zweiten Runde in Scheidegg trat das Dreierteam am 
26. Juni dann gegen weitere sieben Schulsieger-Teams aus 
den Landkreisen Oberallgäu, Kempten und Lindau an. 
Teamwork und Kreativität waren gefragt, um folgende 
knifflige Aufgabe zu lösen: Die Bücher aller Kinder deiner 
Klasse wiegen zusammen so viel wie ein Pony. 
Die Aufregung war groß und Anton, Finn und Petar über-
legten, tüftelten und rechneten wie die Weltmeister. 
Anschließend präsentierten sie ihre Lösung souverän. 

Obwohl alle Gruppen sich mächtig ins Zeug gelegt haben, 
konnte in diesem Jahr die Grundschule Wohmbrechts 
besonders überzeugen und wird den Schulamtsbezirk in 
Augsburg vertreten.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Grundschule Oberstdorf gratuliert ihrem Team und ist 
unglaublich stolz auf die drei Mathematiker Anton, Finn und Petar. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Mit der Zuversicht im Gepäck
Die traditionelle 28. Oberstdorfer Fußwallfahrt von Loretto 
nach Holzgau im Lechtal startete am 29. Juni unter dem 
Leitwort: „Werft Eure Zuversicht nicht weg!“ (Hebr. 10,35). 
In diesem Jahr machten sich rund 100 Wallfahrerinnen und 
Wallfahrer nach der Aussendung in der Josefskapelle auf den 
Weg zur Spielmannsau und durch den noch teilweise 
schneebedeckten Sperrbachtobel mit der Kemptner Hütte 
über das Mädelejoch ins Lechtal. Pfarrer Wolfgang Schnabel 
gab zu Beginn seiner ersten Oberstdorfer Wallfahrt an den 
Statios praktische Impulse zum Thema „Zuversicht“. Die 
Wallfahrt war ganz zukunftsgerichtet, mit vielen Hilfen für 
den Alltag, getreu den Worten von Pater Delp: Lasst uns dem 
Leben trauen, weil Gott es mit uns lebt“. Mit dieser Zuver-
sicht und dem Zutrauen auf Gott, die Zukunft und unser 
eigenes Leben sowie dem Leitfaden im Rucksack kam die 
Wallfahrtsgemeinde in Tirol wohlbehalten an und wurde 
dort von den Holzgauern herzlich am Oberstdorfer Platz 
empfangen. Gemeinsam mit dem Holzgauer Pfarrer Dr. Otto 
Walch feierte Pfarrer Schnabel zum Abschluss der Wallfahrt 
die Heilige Messe in der Holzgauer Pfarrkirche zum Hochfest 
Peter und Paul. Neben den „Breitachtaler Johlarn“ aus 
Tiefenbach war auch Oberstdorfs Organist Pavol Valasek 
nach Holzgau gekommen, um die Wallfahrer in der Messe zu 
begleiten und „seine Johlar“ zu leiten. Die Breitachtalar 

Johlar bereichern die Wallfahrt traditionell ab der Kemptner 
Hütte. Am Mädelejoch und in der abschließenden Messe in 
Holzgau gaben sie der Wallfahrt mit ihren bewegenden 
Klängen einen stimmungsvollen Rahmen und Abschluss. 
Wallfahrtsleiter Albert Titscher und Pfarrer Wolfgang 
Schnabel zogen mit dem Wallfahrtsteam eine überaus 
positive Bilanz eines traumhaften Pilgertages.

Termine im August
•  5. August, 20 Uhr, Montagsvortrag im Johannisheim  

Dr. Josef Heine – Das Vater unser – ein altes Gebet mit 
neuen Augen betrachtet (Eintritt 4 Euro)

•  8. August, 11 Uhr, Bergmesse, Berggasthof Laiter  
Anfahrt möglich mit Marktbähnle (Fahrtkosten)

•  9. August, 17 Uhr, Harfenmusik, Martina Noichl, 
 Josefskapelle Loretto 

•  22. August, 11 Uhr, Bergmesse, Fellhorn / Station 
 Schlappoldsee

•  29. August, 11 Uhr, Bergmesse, Nebelhorn

•  8. September, 20.15 Uhr, Orgelkonzert, Pavol Valasek, 
Pfarrkirche 

Jeden Mittwoch, 11 Uhr, Kirchenführung Pfarrkirche, 
Treffpunkt Hauptportal

Erstkommunion – Termine 2025
Oberstdorf, 27. April 2025 (Weißer Sonntag) 9.30 Uhr
Tiefenbach, 4. Mai 2025, 8.45 Uhr  
Schöllang,  4. Mai  2025, 10:30 Uhr 
Weitere Informationen und Einladung zum ersten Eltern-
abend im neuen Schuljahr. 

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Positionen der deutschen Moderne
Aus einer Privatsammlung werden Werke von Adolf Hölzel, 
Willi Baumeister, Max Ackermann, Fritz Winter, Rudolf 
Jahns, Fritz Schuhmacher und weiteren Meistern der 
deutschen Moderne des 20. Jahrhunderts gezeigt. 

Die Abstraktion als kontinuierlich fortschreitender Prozess 
im Oevre der Künstler, die Identität des eigenen Stils, aber 
auch die sich wandelnde Identität der Künstler im Verlauf 
ihres Lebens sollen sichtbar gemacht werden. 

Ausstellung: bis 29. September

Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr

Führungen: Eva Blüml, Zentralinstitut für Kunstgeschichte 
München, 30. August, 17 bis 18 Uhr, und 28. September,  
16 bis 17 Uhr.

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung
Geöffnet bis 3. November, jeden Sonntag, 15 – 18 Uhr. 
Kornau 51, Oberstdorf, der Eintritt ist frei. 
Sonderausstellung: Wildes Denken, wildes Malen und die 
Bricolage - Joachim Weiler, Oberstdorf. 
Anfahrt: mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, 5 min. Fußweg von der Haltestelle. Am Bonatz 
Haus gibt es keine Parkplätze.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste 
Sonntags und feiertags, 10.30 Uhr, Christuskirche

Berggottesdienste
7. August, 11 Uhr, Fellhorn / Station Schlappoldsee 
21. August, 11 Uhr, Nebelhorn / Station Höfatsblick
28. August, 11 Uhr, Schrattenwang-Alpe / Söllereck

Weitere Angebote
•  Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation  

5. August, 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz
•  Abendliedersingen mit Kantorin Katharina Pohl   

7., 14., 21., 28. August, jeweils 19.30 Uhr
•  Heilsames Singen mit Pfarrerin Ditz-Sievers 

12. August, 20 Uhr
•  Frauenkreis mit Heidi Hageneier  

13. August., Ausflug (Infos s. Aushang) 
•  Spielenachmittag für Erwachsene 

14. August, 14.30 Uhr, mit S. Kolbe, G. Oehler

•  „Mehr als ein Ma(h)l“  
 Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 
 Anmeldung erbeten (Tel. 08322 / 9489995) 
 28. August, 12 Uhr 

Wöchentliche Treffen
•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit B. Stadler 

donnerstags, 14 Uhr, Ort nach Absprache
•  DIGI-Treff - Digitale Welt  

Hilfsangebot für Seniorinnen und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr, mit N. Tauscher, S. Kolbe

•  Posaunenchor mit Kantorin Katharina Pohl 
montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

•  Chor der Christuskirche mit Kantorin Pohl 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus  

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt,  
wenn kein anderer Ort angegeben ist.  
Wir freuen uns über Ihr Kommen! 
Mit herzlichem Gruß Markus Wiesinger, Pfarrer

OBERSTDORFER MUSIKSOMMER

Der Oberstdorfer Musiksommer präsentiert noch bis 
9. August eine erlesene Auswahl an Künstlern und erstklas-
sigen Konzertveranstaltungen.  
Tickets & Information: Festivalbüro Oberstdorfer Musik-
sommer e.V., Nebelhornstr. 25, Oberstdorf  
Telefon: 08322 959-2005  
E-Mail: info@oberstdorfer-
musiksommer.de 
Online buchen:  
www.oberstdorfer-
musiksommer.de,  
CTS – Eventim 
Vorverkaufs stellen. 

Weitere Vorverkaufsstellen: Tourismus Oberstdorf im 
Oberstdorf Haus, Vorverkaufsstellen der Allgäuer Zeitung.

Programm:
3. August, 20 Uhr, Simply Quartett, Oberstdorf Haus
4. August, 20 Uhr,  Bayerisches Landesjugendorchester, 

Oberstdorf Haus
6. August, 20 Uhr, Rajaton, Oberstdorf Haus
7. August, 20 Uhr,  Junge Talente – Meister von morgen, 

Oberstdorf Haus
8. August, 19 Uhr, Aera Tiret, Kleinwalsertal, Kanzelwand  
9. August, 20 Uhr, Abschlusskonzert, Kath. Pfarrkirche

GALERIE OBERSTDORF

Generation Z – Akt 3
Zum dritten Mal zeigen junge Kunstschaffende aus dem 
Kleinwalsertal und dem Oberallgäu mit ihren Werken, was die 
heutige Jugend – die Generation Z (geb. 1997 – 2012) bewegt. 
Nicht nur die Motive der Werke, sondern auch die Bandbreite 
der ausführenden Techniken begeistern. Emotionen, Gedanken 
und Visionen werden auf Bildern sichtbar, greifbar und laut. 
Die Ausstellenden: Alexander Kling, Annabell Sent, Emely Sila 

Wüstner, Emely Behrens, Ezra Rösch, Francesca Mayer, Jonas 
Egger, Luis Lindauer, Maria-Luisa Drexel, Sophie Fässler.
Vernissage: 23. August, 18 Uhr
Ausstellung: 24. August bis 8. Spetember
Öffnungszeiten: täglich 14 bis 18 Uhr.

Galerie Oberstdorf, Oststraße 39, neben der Nebelhornbahn.
www.galerie-oberstdorf.de.
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VEREINE

SOMMER-SONNTAGS-MATINEE

Glückliche Gesichter gab es nach einer gelungenen Matinee 
am 30. Juni im Konzertsaal der Oberstdorfer Musikpäda-
gogen Martina Noichl und Stefan Heidweiler. Die fortge-
schrittenen Schülerinnen und Schüler begeisterten die 
zahlreichen Zuhörer mit virtuosem und ausdrucksstarkem 
Klavierspiel (Paula Ammann, Nuria Bosch dos Santos, Malina 
Bühler, Björn Kohlweyer, Sarah Mayr, Bennet Müller, Carla 
Müller, Emma und Selma von Löw, Greta Schmeier, Luisa 
Schraudolf).
Der Jugendchor Oberstdorf (Sarah Bosch dos Santos, Vreni 
Freudig, Ida Fritz, Louisa Gimmler, Rhea Mayr, Carla Müller, 
Fanni Rösch) und Gesangssolisten (Alissa Dreher, Noah 
Graser, Philipp Jäger, Johannes Müller, Leni Simbeck, Elise 
Tesling) bereicherten die Matinee mit heiteren und nach-

denklichen Melodien vom Volkslied bis zum Pop-Song. 
Annika Schacht, die im Herbst ein Schulmusikstudium in 
Augsburg beginnen wird, zeigte sich vielseitig als Gesangs-
solistin, Klavierbegleiterin des Jugendchors und Solistin an 
der Harfe.

GTEV BREITACHTALER TIEFENBACH E.V.

Breitachtaler Johlar erneuern Kapellendach
Sechs starke Männer und drei zupackende Frauen aus den 
Reihen der Breitachtaler Johlar erneuerten im Mai und Juni 
das Dach und die Fundamente der Kappel am Hörnlepass. 
Die 1926 wiedererbaute Holzkapelle oberhalb der Grenze 
zwischen Rohrmoos und Kleinwalsertal hatte dringenden 
Renovierungsbedarf. Auf Initiative von Stefan Vachenauer 
und Bernhard Mohr machte sich die Gruppe daran, das 
mittlerweile undicht gewordene Dach zu ersetzen und mit 
langlebigen Zedernholzschindeln neu einzudecken. Da auch 
die Fundamente in die Jahre gekommen waren, wurden sie 
gleich mit saniert. Mit viel Liebe zum Detail ergänzten die 
Breitachtaler das Schmuckstück mit einem Giebelkreuz, 
einer Laterne mit Widmung der Jodlergruppe sowie einem 
Fundament mit Natursteinen. Nun sollte die Kapelle an dem 
früher so wichtigen Übergang vom Walsertal in den 
Bregenzer Wald für die nächsten Jahrzehnte vor Wind und 
Wetter geschützt sein. 
Die Kapelle am Hörnlepass ist ein lohnendes Ziel, um die 
herrliche Aussicht zu genießen und vor Altar und Heiligen-
bildern zur Ruhe zu kommen und zu beten. 
Ein herzlicher Dank gilt den Firmen Zimmerei Luitpold Lipp 
und Landschaftsbau Stetter für deren Unterstützung sowie 
Manfred Vachenauer, Julius Trippold und Tobi Milz mit 
Familie für die Baumfällarbeiten und die Brotzeit auf der 
Osterbergalpe. Vergelts Gott auch an Christian Blank für die 
Einblechung des Firsts und des Fundaments sowie dem 
Sibratsgfäller Josef Scheuring für seine Spende.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Bernhard Mohr, Sophie Röthig, Matthias Vogler, Christian 
Blank, Birgit Besler, Peter Vogler, Stefan Vachenauer, Jule Vachenauer 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Waldfest in Tiefenbach
Der GTEV Breitachtaler Tiefenbach e. V. lädt am 15. August, 
ab 11 Uhr, zum Waldfest am Waldfestplatz in Tiefenbach ein. 
Zum Frühschoppen spielt die Ottacker Blasmusik und am 
Nachmittag und Abend sorgen das Edelweiß Trio und die 
Wildbachmusikanten für gute Unterhaltung. Vereinseigene 
Gruppen des GTEV Breitachtaler Tiefenbach, wie die Jodler-
gruppe und die Plattler, zeigen ihr Können. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei. Bei schlechter 
Witterung entfällt die Veranstaltung. Der GTEV Breitachtaler 
Tiefenbach freut sich auf viele Besucher.

KOLPINGSFAMILIE OBERSTDORF VERSCHENKT DACHZIEGEL

Das Kolpinghaus erhält im Zuge der Sanierung im September 
ein neues Dach. Aus diesem Grunde verschenkt die Kolping-
familie die Dachziegel des kompletten Daches, ca. 300 qm, 

Hersteller: Braas – Frankfurter Pfanne. 
Anfrage unter martin-rees@t-online.de.
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TOUR DE ALLGÄU

Ausgehend von einer langen Sportlerfreundschaft organisiert 
der ehemalige Oberstdorfer Abfahrtsläufer und Olympia-
Teilnehmer Peter Fischer seit 2012 alle zwei Jahre ein 
Hobby-Rad-Treffen – die Tour de Allgäu. 
Teilnehmer sind ehemalige Skigrößen und Freunde überwie-
gend aus Kärnten rund um Österreichs Ski-Legende Franz 
Klammer. Im Juni begrüßte Fischer bereits zum siebten Mal 
die Radlerinnen und Radler im Hotel garni Schellenberg. Mit 
dabei waren Michael Veith, Martin Fiala und Hans Hinde-
lang. Die ehemaligen Erfolgstrainer der deutschen bzw. 
norwegischen Ski-Nationalmannschaft, Martin Osswald und 
Peter Endraß begleiteten die Truppe mit dem Bus.  
Die Hauptrunde mit rund 110 Kilometern stand an Tag eins 
auf dem Programm: Richtung Petersthal, am Rottachspei-
cher entlang über Waltenhofen zum Verpflegungsstopp in 
der Eventlocation Gauklerhof bei Niedersonthofen. An Tag 
zwei führte die Route ins Gunzesrieder Tal, mit Abstecher 

und Verpflegung bei Martin Osswald, weiter nach Immen-
stadt und zurück nach Oberstdorf. 
Peter Fischer dankt den Sponsoren des eigens entworfenen 
Trikots: dem Gauklerhof Niedersonthofen, der Zötler-
Brauerei Rettenberg, der Dampfbierbrauerei Oberstdorf, Bori 
Kössel von Apollo Optik in Immenstadt und dem Physiohüs 
in Oberstdorf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Teilnehmer der Hobby-Radrunde Tour de Allgäu 2024, fünfter von 
rechts Michael Veith, sechster von rechts Franz Klammer (ohne Helm)  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

PFARRFEST IM PFARRGARTEN

Lumepa e. V. und der katholische Frauenbund e. V. laden ein 
zum traditionellen Pfarrfest im Pfarrgarten, am Samstag, 
10. August, ab 10.30 Uhr.
Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl wird 
gesorgt und auch die Cafeteria mit Fair-Trade-Kaffee und 
selbst gemachten Kuchen freut sich auf viele Gäste.
Die Vereine bitten um Kuchenspenden. Abgabe mit Zutaten-
liste ist am Samstag ab 9 Uhr im Johannisheim. Die Erlöse 
gehen wie immer bei Lumepa an die Afrika-Mission und 

beim Frauenbund an hilfsbedürftige Frauen und Kinder.
Nähere Information:
Lumepa e. V., David Rees, Tel. 0151 11278611
Frauenbund e. V., Judith Maurus, Tel. 4787 (für Kuchen-
spenden)

Termine des katholischen Frauenbundes:
Nächster Stammtisch 4. September, 14.30 Uhr,  
in der Weinklause

MUSIKALISCHE SOMMERNÄCHTE

Die Musikkapelle Oberstdorf freut sich auf ein gut gelauntes 
Publikum an folgenden Sommernächten im August:
7. August, 19 Uhr, Heimatabend in Tiefenbach
10. August, Dorffest im Kurpark
15. August, 20 Uhr, Weinfest im Kurpark
Am Oberstdorfer Dorffest spielen die Musikerinnen und 
Musiker abends an der Konzertmuschel im Kurpark auf. 

Ab ca. 19.30 Uhr beginnt der Unterhaltungsabend mit 
abwechslungsreicher Blasmusik, gefolgt von Stimmungs-
musik und Partykrachern.

Auf der Facebook- und Instagramseite der Musikkapelle 
werden alle kurzfristigen Änderungen rechtzeitig bekannt 
gegeben.

GRILLFEST IM STILLACHTAL

Der Schützenverein Stillachtal lädt am Samstag, 7. Sep  tember, 
wieder zu seinem Grillfest ein. Auf dem Vereinsgelände im 
Anatswald 1a beginnt das Fest um 14 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Für Essen und Trinken ist bis spät in der Nacht 

gesorgt. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Der Schützenverein Stillachtal freut sich auf einen geselligen 
Tag mit Livemusik.
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NACHHALTIGKEIT IM TOURISMUS

Weniger Müll, weniger Ressourcenverschwendung, weniger 
Wegwerfkultur – diesem Weniger wollen viele Menschen 
gern folgen. Auch im Urlaub soll der Anspruch an Nachhal-
tigkeit umgesetzt sein. Damit Oberstdorf seiner Vorbild-
funktion für nachhaltigen Tourismus weiter gerecht wird, 
regen die Klimaschützer von Oberstdorf-for-Future (OfF) 
dazu an, in Hotels, Gastronomie und Verwaltung verstärkt  
Cradle2Cradle (C2C)-Produkte und -Dienstleistungen 
einzusetzen. C2C steht für eine Produktion, die alle verwen-
deten Rohstoffe weiter nutzbar macht. Das wäre ein 
bedeutender Schritt zur Gestaltung einer enkeltauglichen 
Zukunft, betont OfF.
Viele C2C-Produkte sind verfügbar und warten darauf, in 
Hotels und Ferienwohnungen in Oberstdorf genutzt zu 
werden: Möbel, Textilien, Reinigungsmittel und Büroartikel. 
Damit können Betriebe ökologische Verantwortung wahr-
nehmen und ihren Gästen ein konsequent umweltbewusstes 
Erlebnis bieten. Vorbild könnte ein Hotel in Bornholm sein, 
das bereits C2C-zertifiziert ist und neben Solar-Energie auf 
Regenwasser-Nutzung, Kompostierung, Bio-Essen und 
recyclefähiges Baumaterial setzt, ähnlich wie das Biohotel 
Mattlihüs in Oberjoch.
Entscheidend für die Rohstoff-Minimierung ist das wich-
tigste Prinzip: Dinge mieten statt kaufen. Wenn die 
Hersteller eine Rücknahmepflicht haben, wächst ihr Inter-
esse, langlebige Produkte zu schaffen, die wiederaufbe-

reitbar sind. Das Prinzip von Cradle2Cradle hat das Ziel, die 
begrenzten Rohstoffe der Erde in gleichbleibend hoher 
Qualität zu erhalten und wiederzuverwenden. Konsequent 
sollen deshalb Unternehmen ihre Produktion in biologische 
Kreisläufe integrieren und technologische Kreisläufe 
gestalten. Bei der Herstellung von Waren bedeutet das, 
ausschließlich regenerative Energie zu nutzen, die Qualität 
von Wasser und Boden zu erhalten oder noch zu verbessern 
sowie faire und menschenwürdige Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Nur Materialien, die gesund für Mensch und 
Umwelt sind, sollen in diesen biologischen und technischen 
Kreisläufen zirkulieren. Nach dem Vorbild der Natur ist 
jeglicher Abfall Nährstoff für etwas Neues. C2C will dafür 
Menschen und Organisationen zum Umdenken und Umge-
stalten anregen.

„Wir sind davon überzeugt, dass Nachhaltigkeit kein 
Kompromiss ist, sondern eine Verpflichtung und vor allem 
ein Alleinstellungsmerkmal im Markt. Die Nutzung von 
Cradle2Cradle-Produkten und -Dienstleistungen ist 
notwendig für eine zukunftsfähige Entwicklung“, betont 
Joachim Weiler von OfF. Interessierte können sich mit der 
Umweltgruppe austauschen. „Wenn Oberstdorf im Bereich 
Tourismus hier eine Vorreiterrolle einnimmt, sammelt unsere 
Region Pluspunkte für nachhaltigen Tourismus, den immer 
mehr Menschen gezielt suchen“, betonen die Klimaschützer.

WECHSEL BEIM SKI-KLUB STILLACHTAL

Am 14. Juni versammelte sich der südlichste Ski-Klub 
Deutschlands zur Jahreshauptversammlung im Gasthof 
Laiter. Dem Aufruf sind bedingt durch die Fußball-EM knapp 
40 Personen gefolgt.
Gestartet war die Versammlung mit der Siegerehrung der 
Klubmeisterschaft. Für die Ermittlung der Besten ging es an 
zwei Wochenenden jeweils auf die Langlauf- und die 
Abfahrtsbretter. In beiden Disziplinen setzten sich Celina 
Nick und Thomas Bickel als Sieger durch. Hervorzuheben ist 
die rege Teilnahme der Kinder und Jugendlichen an der 
Klubmeisterschaft. In der Jahreshauptversammlung wurden 
turnusgemäß der 1. Vorstand, Beisitzer, sowie Rechnungs-
prüfer neu gewählt. Hannes Bickel, der zuvor als Beisitzer 
aktiv war, löst Willi Käufler als 1. Vorstand ab. Über viele 
Jahre hinweg hat sich Willi Käufler engagiert im Vorstand 
um die Belange des Klubs bemüht. Der Wahlausschuss um 
Oskar Fischer bedankte sich bei Willi für seine korrekte 
Arbeit. Sein Einsatz wurde zusätzlich vom BLSV mit der 
Verdienstnadel ausgezeichnet. Ein herzliches „Vergelts Gott“! 
Ergänzt wird die Vorstandschaft durch die beiden jungen 
Beisitzerinnen Celina und Leonie Nick.

Ein Klassiker ist das Schafalprennen auf der Mindelheimer 
Hütte, das der Verein heuer bei entsprechender Schneelage 
Anfang Juni durchführte. Die letzten Jahre war es corona- 
und wetterbedingt leider nicht möglich. Das wollte die 
Vorstandschaft ändern und hält auch zukünftig am Schaf-
alprennen fest. Es gilt flexibel zu sein, wenn Petrus nicht 
mitspielt – so wie beim diesjährigen Rennen. Am 7. Juni 
bescherte eine Gewitterfront allen hart gesottenen Teilneh-
mern ein Intermezzo mit Regen, Hagel, Graupel, Blitz und 
Donner.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hannes Bickel (links) löst  Willi Käufler (rechts) als Vorstand ab. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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FIDEREPASSLAUF

Am 22. Juni herrschte beste Laufstimmung bei der achten 
Auflage des Fiderepasslaufs. Bei guten und trockenen 
Bedingungen gingen 47 Läuferinnen und Läufer an den 
Start – von 7 bis 66 Jahren.
Pünktlich um 10 Uhr fiel der Startschuss für die Erwach-
senen an der Moseralpe und für den sportlichen Nachwuchs 
an der Fluchtalpe. Von insgesamt zwölf Kindern hatte die 
zwölfjährige Elena Beuckmann (TSV Oberstdorf) die 
schnellsten Beine, gefolgt von Lasse Brunner und  
Adrian Titscher.
Auf der Hauptstrecke entschied das Geschwisterpaar 
Johanna & Christoph Steinmüller vom Allgäu-Outlet-
Raceteam das Rennen für sich. Bei den Frauen folgten Lisa 
Spötzl auf Platz zwei und knapp dahinter Lena Glasbrenner 
auf Platz drei. Bei den Männern lief Matthias Reichart auf 
den zweiten Rang, gefolgt von Franz Hölzl mit einer ebenso 
beeindruckenden Leistung.

Den Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön, 
ebenso den Sponsoren, der Bergwacht Mittelberg und 
Hubert von der Fiderepasshütte.

SENIORENAUSFLUG

Die CSU Frauen Union Oberstdorf organisierte im Juni den 
Sommerausflug der Bewohnerinnen und Bewohner des 
BRK-Hauses der Senioren nach Rubi ins Hotel Viktoria. Der 
Fahrdienst des Hotels Viktoria und ein Bus des Reiseunter-
nehmens Brutscher übernahmen die Beförderung der 
Senioren samt Rollstuhl, Rollator und Gehhilfen. Unterstüt-
zung erhielt die Frauen Union unter anderem vom Personal 
des BRK-Hauses. Für musikalische Unterhaltung sorgten Else 
und Luggi. Hausherrin Julia Eß und ihr Team verwöhnten die 

Gäste mit Kaffee und Kuchen. Unter den Teilnehmern fanden 
sich auch Pfarrer i. R., Franz Neumair und seine zwei Brüder.
Am 6. August gibt es ein Frauenfrühstück in der Bäckerei 
Schroth. Anmeldung bitte bei Irene Kraus, Tel. 3143.
Der nächste Monatstreff findet am 7. August, 19.30 Uhr, in 
der Weinklause statt. Gäste sind herzlich willkommen.
Am 10. August ist die Frauen Union beim Dorffest wieder 
mit ihrem Kaffee- und Kuchenstand dabei. Der Verkauf 
erfolgt für soziale Zwecke.

DIE ENTWICKLUNG DES ALPINISMUS IN OBERSTDORF

Der Sommer ist da und es zieht wieder viele Menschen in die 
Berge. Die Geschichte des Alpinismus reicht in Oberstdorf 
dabei weit zurück. Seit Mitte des 19. Jahrhunderts belegen 
Bilder die Erschließung der Oberstdorfer Berge und deren 
Ersteigungsgeschichte. So zum Beispiel die Trettachspitze, 
die 1855 von Urban, Alois und Mathias Jochum aus der 
Birgsau erstmals bestiegen wurde. Der Jüngste der Brüder 
war gerade mal 13 Jahre alt. Vor allem die Arbeiten und das 
Schrifttum des Alpenvereins trugen damals wesentlich zur 
Entwicklung des Tourismus in Oberstdorf bei. Im Heimatmu-
seum ist dem Thema Alpinismus eine eigene Ausstellung 
gewidmet. Neben zahlreichen historischen Bildern stellen 
sich in dieser Ausstellung bekannte Erstbesteiger vor und 
das Equipment ehemaliger Bergführer kann bestaunt 
werden. Alte Steigeisen, Eispickel, Bergseile und Haken 
geben Einblicke in die damalige Art, die Berge zu erklimmen.

Öffnungszeiten des 
Heimatmuseums:
Dienstag bis Samstag 
von 11 Uhr bis 17 Uhr

Bei starkem Regen-
wetter: Sonn- und 
Feiertage geöffnet

Museumsführung:  
jeden Dienstag, 16 Uhr

Telefonische Anfragen 
unter 08322 5470
Private Führungen sind 
nach Voranmeldung 
jederzeit möglich.
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SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 8. August 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar.  

Buchtipp: Views 
Der neue Thriller vom Autor des Bestsellers QualityLand, 
Marc-Uwe Kling
Ein schockierendes Verbrechen – und alle werden es sehen.
Die 16-jährige Lena Palmer verschwindet spurlos. Drei Tage 
später taucht sie in einem verstörend brutalen Video wieder 
auf, welches in atemberaubendem Tempo viral geht. 

BKA-Kommissarin Yasira Saad 
soll Lena finden und die Täter 
identifizieren. Ihr bleibt wenig 
Zeit, denn schon gibt es erste 
gewalttätige Demonstrationen 
in deutschen Städten. 
Eine rechtsradikale Gruppierung 
namens Aktiver Heimatschutz 
gewinnt rasant an Zulauf. Kann 
Yasira die Täter verhaften, bevor 
der Lynchmob zuschlägt und 
der Rechtsstaat zu wanken 
beginnt?

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Verein für ambulante Krankenpflege  Tel.  08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000
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BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  

oder Tel. 08322 700-7105.

BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren Giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link:
https://www.markt-oberstdorf.de/buergerportal/.

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal ermöglicht Ihnen, bereits zu Hause die 
entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

 Montag, Mittwoch und Freitag von 13.30 bis 16.30 Uhr  
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/
kommunale-dienste/gruengutannahme.html

Bis 6. August ist die Grüngutannahme geschlossen. Grund ist der Neubau der Rubinger-Straße (Kreisstraße OA4).
Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31,  Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.



20 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Markt Oberstdorf, Prinzregenten-Platz 1,  
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-7000,  
www.markt-oberstdorf.de

Konzept und Gestaltung: 
MS&P Creative Consultants GmbH 
www.ms-p.biz

Druck und Herstellung: 
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten 
Geschäftsführer: Thomas Huber

Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: 
Daniel Hartmann 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Bastian Morell, 
Bastian Benkert, Feuerwehr Oberstdorf, 
GTEV Breitachtaler, Breitachtaler Johlar, 
Musikkapelle Oberstdorf, Ski-Klub Stillach-
tal, Heimatmuseum, DAV Sektion Oberstdorf, 
Katharina Schwendinger

Titelfoto:  
Freibergsee 
Angelika Patel

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 6. September 2024.

Beiträge bitte bis 16. August, per E-Mail an 
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. 

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

APP „OBERSTDORFER“
Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“

Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren.
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 

können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden.

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android-Smartphone (Google Play) möglich.

FRAUEN-SPAZIERGÄNGE

Dritte Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-Burgstaller und 
Hebamme Petra Kagermaier laden Frauen ein zu Spazier-
gängen in und um Oberstdorf. Diese Spaziergänge bieten 
eine wunderbare Gelegenheit, sich auszutauschen, sich 
kennenzulernen und gemeinsam Zeit zu verbringen – egal 
ob jung oder alt, sportlich oder gemütlich.

Donnerstags, 14 Uhr, bei jedem Wetter,  
Treffpunkt Haupteingang Oberstdorf Haus.
Dauer ca. 1 ½ Stunden. 

Die Termine: 8. und 22. August,  
5. und 19. September, 10. und 24. Oktober.

NATUREXKURSIONEN

Alpenkräuter: essbar und heilsam
26. August, 15 bis ca. 17.30 Uhr
Familien mit Kindern willkommen,  
Weg nicht für Kinderwagen geeignet.
Treffpunkt: Oberstdorf, Am Faltenbach 2  
(Faltenbachkraftwerk)
ÖPNV: Ortsbus Oberstdorf, Haltestelle Mühlenbrücke.
Kosten: Erwachsene 15 Euro,  
Kinder 8 Euro, Familien 30 Euro.
Der Betrag geht an das Naturerlebniszentrum am Biberhof 
in Sonthofen.

Faszination Höllwies
25. August, 10 bis ca. 12.30 Uhr,  
Treffpunkt Söllereckbahn-Talstation
Empfehlung: feste Wanderschuhe, Wanderstöcke, Sonnen- 
und Wetterschutz, Getränk. Familien mit Kindern will-
kommen. Kein Rundweg, teilweise weglos und nass. Einkehr 
in der Ziegelbachhütte möglich.
Um eine Spende für den Bund Naturschutz wird gebeten 
(Richtwert 15 Euro pro Person, Familien 30 Euro).
ÖPNV: Buslinie 1 (Walserbus) ab Oberstdorf Busbahnhof 
oder Baad/ Riezlern, Haltestelle Söllereckbahn.  
Die Exkursion endet an der Ziegelbachhütte.

Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr erforderlich.
Leitung: Irmela Fischer, Natur- und Landschaftsführerin
Information/Anmeldung: Tel. 0160 98939467 oder E-Mail ifischer@allgaeunah.de
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erscheinen Ihre Stellenanzeigen zusätzlich  
auch in unserem Online-Portal „Jobs-im Allgäu“.
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 Sabine Barnsteiner 
Telefon: 08323  802-124 
E-Mail:  sbarnsteiner@ 

allgaeuer-anzeigeblatt.de 

GERNE BERATE ICH SIE HIERZU!

REIFEN-MONTEUR
VOLLZEIT / TEILZEIT (M/W/D)

Wir suchen „eine gute Seele“ für unsere Physiotherapie-
Praxis im Steinach in Oberstdorf.

Was Du bei uns bekommst?
· Ein harmonisches Team

· Hervorragende Vergütung

Zu Deinen Aufgaben gehören unter Anderem:
· Empfang von Patient*innen

· Terminplanung

· Abrechnung von Rezepten

Du bist die Schnittstelle zwischen Ärzt*innen – Therapeu-
tenteam – Patient*innen und verfügst über Grundkenntnisse
und eine gute Auffassungsgabe in der EDV.

· Teilzeit oder Minijob

· Sonderzahlungen

Bewirb Dich jetzt: info@physiotherapie-ohmayer.de

Rezeptionist (m/w/d) gesucht!

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Erleben Sie als Höhepunkt Ihrer Reise im einzigartigen Ambiente 
die «Plácido Domingo Noche Española» – die «Spanische Nacht» 
mit dem legendären Opernsänger – Venetien im Nordosten Ita
liens begeistert mit seiner wunderschönen, vielseitigen Landschaft.

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA, Via Varenna 29, 
6600 Locarno, Schweiz; Mindestteilnehmer: 20 Personen; 
Programm, Flugzeiten/Airlineänderungen sowie Druck

fehler vorbehalten; Bilder: © Foto Enevi, Courtesy of 
 Fondazione Arena di Verona; AdobeStock © xbrchx.

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH 
Heisinger Str. 14 | 87437 Kempten · Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr 
Tel. 08 31/2 062 61 oder 56 11 · azleserreisen@azv.de



Mi t uns fäng t Ih r Ur la ub
sch on zuhause an!

87561 Oberstdorf
Nebelhornstraße 28
Tel. 08322 80022-0
info@wellevent.net
www.wellevent.net

Wir be ra t e n Sie ge rne.

Ta nja Wells t e i n
& Team

ambulanter
pflegedienst
oberstdorf

Marie-Theres Vogler.
Tel. +49 8322 2405
info@pflege-oberstdorf.de
www.pflege-oberstdorf.de

Ab sofort suchen wir
eine Pflegefachkraft
für unseren Pflegedienst
in Oberstdorf.

Jetzt Sinn stiften
und bewerben.
info@pflege-oberstdorf.de

REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
IMPLANTOLOGE

Landkreis Oberallgäu

REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
PARODONTOLGE

WIR KÖNNEN ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie
bis zum Wiederaufbau
von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur
All-On-Lösung

❯ ❯ ❯ ZFA gesucht (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit,

sehr großzügige Urlaubsre
gelungen

www.autohaus-seitz.de

SEITZ
ECONOMY
SERVICE

RABAT T AUF ORIGINAL-
TEILE UND MOTORÖLE *

BI
S
ZU

* FÜR ALLE FAHRZEUGE ÄLTER 4 JAHRE

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE



Umweltbewusste Allgäuerinnen
und Allgäuer können ab sofort
einfacher denn je auch Altbauten
effizient mit regenerativer Energie
versorgen. Möglich macht das
eine neue hybride Pellet-Wärme-
pumpe, welche die Biomassehof
Allgäu eG mit Sitz in Kempten
als einziger Anbieter überhaupt
in der Region vertreibt. Das neue
Hybridsystem passt sich smart an
die Benutzergewohnheiten an
und wechselt je nach Außentem-
peratur automatisch auf die effi-
zientere Heizmethode: Bei über 4
Grad Celsius herrschen optimale
Bedingungen für die Wärmepum-
pe, wenn’s kälter ist, greift die so
genannte „ECO-Hybrid“ auf die
Pelletheizung zurück.

So funktioniert’s: Bei gemäßigten
Außentemperaturen bis circa 4
Grad Celsius sorgt die Wärme-

pumpe für warmes Wasser und
die richtige Wohlfühltemperatur,
indem sie die Energie aus der Luft
nutzt und in Wärme umwandelt.
Wird es draußen kälter, über-
nimmt die Pelletheizung.

System denkt mit

Wann welches System am wirt-
schaftlichsten ist, erkennt die
smarte Steuerung automatisch.
Die ECO-Hybrid passt sich den in-
dividuellen Benutzergewohnhei-
ten an und lernt, die Energie dann
bereitzustellen, wenn sie benötigt
wird. Weicht man vom gewohn-
ten Verbrauchsmuster ab, kann
das System sofort reagieren.

Auskünfte erteilt der Biomasse-
hof-Experte Detlef Garthen unter
Telefon 0831/540273112 oder
biomassehof.de

Endlich:Mit der Hybrid-
Wärmepumpe imAltbau
smart sparen

Anzeige

Wir suchen als Verstärkung
für unser motiviertes Team

Bist Du kreativ, liebst die Arbeit mit Pflanzen
und hast Freude am Umgang mit Menschen?
Dann melde Dich gleich – wir freuen uns auf Dich!

BLUMENMARLIES DIRANKO
Inhaberin: Veronika Tröbelsberger
Sonthofener Straße 15 · 87561 Oberstdorf
Melde Dich gerne telefonisch (08322-4456)
oder unter blumen-diranko@t-online.de

FLORIST:IN
IN TEILZEIT ODER VOLLZEIT

M/W/D

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

 IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG

Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail:  sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 
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